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Ab 15. Deze11 ber Talsperrenanlagen
insbesondere diejenige bei Marklissa.

(2. fortsetzun .)werden fÜr das J. Quarta! /906 die .79bamzemenfsbdräge vom
Brie/triigel' eingezogen.
Dan denjenigen werfen ';&bomwnft:m, 1ve!c!ze unsere .;Jfachschrifi

beim Dertage direkt abonnierten und niehf unier
Jfreuz6and beziehen, 1Vird de!' Betrag va l 2,181711. ab
15. 1Jnem6er per l1aehnallme erhoben JVer..den, sofern
nicht vorherige einsendung elfo!gi, da die l/6enveisUJlg
an die Post bis dahin zu erfolgen hat.

Zugteieh bifien wir unsere Leser, unsere .Faehschrift weifer
zzc empfehlen, 6ezJV. ZliZS .J1dressen VOll lnferessenfrm
mifzzdei/en.

ei der Berechnung der Mauer gegen den Dl1.Jck des all!icp:enden
':Vassers, ist das \ ierzehnfache als Siclwrbeii zu Grunde eE:
legt worden. Das Gewicbt der)'Iauer betriigt 150 .1JÜlionen kg

Die :Mauer 1St aus 1n der Nähe gewonnenem ßrnch:3teine und zwar.
Gneis, in Trassmörtel erbaut worden. Die \Yassol'seite ist lmt einem
5 cm starken, wa.sserdichten Zementpntz \ersehen worrlen. welcher
sich aucb beIdel-seits tlDd nfich unten, bi:5- 50 cm übel' die )Iauel
hinweg auf den Fe]sen erstl'eekt. Auf diesem ZC:r1Cmplltz i 
ausscrdem noch ein doppelter Sidcmsthcn--\nstrich , u8g-efrdJ.n. Det
erwähnte ZCillelltputz wieder ist. durcb eine Bctonnmmanteiung ger
schützt worden, dessen öftere RevialOu durch 56 Luftschä.cllLe e1'
möglicht wird.

Die früher erwähnten Urnlanfst.ollen sind uur{jh die JJaschinen
bau-A..ktiellgeselJschaft vorm. Starke & Hoifmaun-Hir5cbberg aU5
gepanzert \vorden und zwm' wnrde, nm diese ..1.l'ueiL zu ermä;liohcn
der Queis abwechselnd durch rechts und links regeude St011c
gefrlhrt.

Aktien-Gesellacbaft B. Siebo1d &; Cümp. in Ho!zminrl.en h,Üte
die Ansführung VOll Sperrmauer und Umlanfstollen übernOlUmel1..
Da der Transport der ,erscLiedE'lien Bal1mat.erialiell yom Balmhof
Iarklissa znr Krone der Sperrmauer ohne besondere Anlage ein
sehr umst.änd1ichcr nnd svhwieriger geworden w:ire, erbaute die
letztgenannte Firma eine -ob km lange Tran::;portbabu j vermittelst
welchur Zement nnd Tra.ss, welche Ton Groscho\yitz bt'zw. Ander
nach bezogen wurden, sowie 22000 cbm Sand vOn Beerberg bei
Marklissa, nach der Baustelle l'efÖrdert. wurden. All Steinen
wurden etwa 70000 eGm in zwei bei>onders angelegten Steinbrüchen
gewonnen, welche mit Hilfe ,ou Lokomotiv- und Seilbahnen zur
8perrmanel"krone trn.u!3port5ert wnrd""n. !Jer yel'w.'ndete Sand wurde
am Gewjnnung50rte dnrch zwei Waschma,:::chincn gere-inigt, ,1a,3
Reinigen der titeinE' ge:::übah an der Ven'\'"endnngsstel1e. Dio Be
reituu cr des :\Ii:jrrels wurde durch ;.;wei .\!is0hma:'!chiI1€'TI bewerk
steJlig . welehe dnrch Dampf getrieben nud auf einer, n.n der
rechten TÜ,L,(>ire gelegeuen Bnhne nnfgest..eHt waren. Für die H2r
stelllll1'''' der StOllen waren, da, die.sdben chlrub diü Felsen führen,
umtangreiche Sprcngarueiten el'forderlich. FUr diese wurden
32000 kg Dynamit erforderlich, 'li-elche in besonderen Dynamit
magazinen in Ladungen bis zu 1000 kg untel'gebraebt y,'aren.

Besprechnung ausgeführter Bauten in
Tageszeitungen.

I "p ..   n einer dCI' letzten Nnmmem des »Bl'eslaucr General-Anzeiger«I  war wieder einmal eine Besprechung eines I-Iocbbanes, die;::;
' mal das » Rathaus in Landeshut«, deren Inhalt lJUr sinnver

wirrend ist und bei einem denkenden Pnb;ikum Kopt's:chütteln ver
111'sacht. Die 'l\l,geszeitllllgen  und die genannte ganz besonders,
tragen alJerdings dem Znge der Zeit insofern Rechnung, als un
mittelbal' auf dem Fusse folgend »)etwa.s darüber gesehrieben werden
rnusS4. i\-Ian kanu es nur begrüssen, Vfenn dnreb derartige Ab
handlnngel1 das Interesse des breitetl Pnblikums geweckt wird. aber
die :Meinung wird nur durch diese faischen nnd geradezu 1äcber
licben AngabGll, wie sie z. B. in diesem Berieht vorkommen, »1;'01'
bösert«. Zum mindesten sollte doch ein Fachmann zu derartigen
BearbeitLlngen herangezogen werdCll; so heisst es u. a. wörtlich:

»Das völlig massive Gebäude jst gcgen aufsteigende Erd
teucbtjgkeit geschützt 1 indem - i olierter Asphaltaustrich
- verwendet wUl"de. In den Hochbau fUhrt vom El.dg,:schoS8
in da.s erBte Obergeschoss eine freigebend , auf Unter
maucrnng ruhende Gra.nittl'eppe, die von einem, mit
durchbrachen er Arbeit a\l gefübrtem Geländer von rotem Salld",tein
begrfuzt wird. Die nach dem zweiten Obergeschoss führende
1.'l'eppe besteht ans .B isen mit eichenen Stufen.«

Isl; das nicht geradezn unverantwortlich, mit welcher Gleich
gültigkeit dem Laien hier die widerspl'eebendsten Angaben zllr
Mitteilung gemacbt worden sind und i t es nicht selbstver.;täncllich,
da s bierdm-cb dem NichHacbmarm gcgenüber dp.r \Vert eme,::; Bau
werkes vol!sMtlldig falsch aufgczeichnet wird. P_, Arch. u. jlm.

Er.
(Schluss folgt.)



Weibliche Buchfiihl'ungskurse.
Einc praktische Gegenüberstellung von Selbsthilfe und Gesetzeszwang.

iy ha.tten bereits im Frühjahr d. J. darauf anfmerksam
gema.cht, dass die reichsländische l{egierung Buchführungs
kurse für die weiblichen Angehö1'i e, vornehmlich für

Frauen und Töchter, des Haudwerker- und Gewerbest.andes eröffnet
hlLt. .Ger Andrang zn diesen Kursen war so stark, das  diesel'
Versuch zu einer ständigen Eiurichtnng geworden ist. Man sieht
daran deutlich, das 1 wenn um dIe Gelegenheit dazu gegeben ist,
der hente so eminent l,vicbtigCll Frage der kaufmä.unischen Buch
führun,r aenügBud Verständnis entO'coeng'ebntcht wird, alleh seitens
dcrjclli el  Handwerker, welcbe z n  Führung der BÜcher Hicht
verpflichtet sind.

\Vie beruhjat kann der Meister seinem Geschäft in der \Verk
statt odm. allsse;haJb derselbeu nachgehen, wenn er weiss, die
schrift!ichen Arbeiten werdeu; soweit tnnlich, ihm besorgt, oder
rechtzeitig vQi'gearbeitE't und wenn das Geschäft wirklicb,lso ein
träglich ist, dass es einen Buchhalter besolden kann, so ist es
kein Fehle!", wenn eins der Angehörigen  in VerstH,lldnis von der
BuchhaltulJg der KontroJc besit7,t.Die Frarrc bereits weite Bernf:.,;kreise
und dass es ohne die »Klinke Gelegenbeitsgeser,ze-;« geht"
beweist obige ginrichtnng. Dem stelle man gegeuüber die Petition
des »Deutschen Bundes für Handel lInd Gewerbe« zu welcher der

am 5. Apri! Leschloss, dilJisülbe dem ReicbslmJ)7Jer als
zu überweisen:

»Der deutsche Bund für Handel und GewerhA hält es füt,
dringend gebokn. die g6setz!iche VelpfiichtUlJg 7,n eine!' geordneten
Bucbfühnmg auf alle Handwerksmeistel' llnd kleinen Haudel- und
Gewerbetreibenden überhaupt auszudehnen. Die zustnndi ell SteUen
sollen gehalteil sein, ein vorbild!iches DchemfL der einfachsten Buch
führung für die kleinen Gewel.bekeibol1dcn zur Verfügung del' 13e

Zll stfl!elI.«
hatte in uer Sit,7,l1ug der Petitionskommission VOIl1

Regierungsrat Dr. St,ruekrnanll vom Reichs.Ju tiz-Amt
»E  werde nicht gelengnet werden künnen,

d".sf-! es an wünschenswert sei, dass die llandwcrbmeister UDel
kleinen Gewerbetreibenden in einer ihren V erbältni sen angemessenen
\\'eise Über ilne GeschäftsverhälLnisse Buch fliln.teu, Aber es
bleibe (100h  ll 1Jriii'enl ob die ihnen eine dahingehende
\'erp:Bicbtullg auferlegen soHe. eiuer deI. .wesentJicbi:HI
Unter8cbiede zwischen den YolLbuftenten eiuer::;eits und den Uand
werkern und den kleineren IIandeltreiuenden andererseits gerade
da.riu erblickt worden, Jass nur von den ersteren ein  ordnungs.
mässige Hnchliihrnng verlangt werde. Bei der R8vJsl0n de:3
HandelsgGsf'tzbuchcfl. im Jahre 1887 sei der Kreis der' geset licl1
:mr Bl1chfübnmg' verpfli0btetoll Pel'bOnen eingescbdtnkt worden,
indem abweichend von dem bii:ihel'igen Rechte, welches nur einz;elnc
A dell kleinorer Gewerbetreibeuden den \linderkaufleuten zugezUhlt
habe, alle GewBrbetriebB von geringem Umfange in diese Klasse
ver8ezt worucu ::.eien (Hande!sgesetzhuch 8 4.).  olle nm1ll1elU'
llmgelwLrG die gesetzliche Buchftihl'lUlgspflicht wieder erweitert
\Yerden'  Ein Gesetz, da,s eine o!'duungsmtissige Buchführung ver
lange, werde die Befolgung seine!' VorsGhriften durch Strafa.n
drohung erzwingen müssen. Demgegenüber frage es sich doch,
inwieweit denn die llandwcrkcl' und kleinen Handeltreibenden zu
einer ordnungsmlissigcn Buchführung imstande seien und ob nicbt
ein gesetzlicher Zwang hierzu diese ErwerbssMtnde sebr slIhw81' be
lasten wÜrde. Weun die Interesson und Stanc1csvC\rtretungen
daraufhin wirkten, dass die Beteiligten über dun Nu.tzen der l3ucb
t iihrung aufgekHtrt und iu dersel ben untcrrichtct' wUrden, wie dies
die Gewerbeordnung in den   131 b Ab8. 3 und in 9133 Abs.3
schon vorsehe, w werde hiervon wohl ein besserer ErfoJg zn er
warten sein, als von neuen gCf\etzlicbcLl Vorschriften«.

vVie siebt es nun abel' in Wirklichkeit mit der Dnchbaltllng
dCl' H::t.ndwerkcr und kleinen Gewerbetreibenden ans. Leider f:Lllzn
oft tnLgen Jie Herren ihr gal1zcs Kontor in der rrascbe mit sich
herum und von de,' Kopic oinur Heohnung odcl' eineß Br1cfes
ba.ben sie keine Ahnung. Dahel' wissen sie auch nie, was fiic ge..
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I schrieben haben, kaum dass sie sich die Endsummen der Rechnungno(;ieren, aber selbsLverständlich giebt es auch lobenswerte Aus
uahmen, Das System der Stundenbuch halter ist ja in Breslan
speziell stark ausgeprägt, aber manche Geschäfte bezw. Handwerker
würden besser fal1ren, wenn sie eiue eigene Kllaft anstellen, denn
Arbei.t giebt es immer. Mir ist ein grösserer Ilandwerker bekannt,
welchcr mitunter 40 Leute beschäftigt und seine Arbeit VOm
Stnndenbuchhalter besorgen lässt j dieser soll nun libcr anch schnell
macben und die Folge da,von ist, dass sicb Dach ganz kurzer Zeit
keiner da,dn auskennt. Ein Kapitel davoll wissen die Konkurs
verwalter  u erzählen llUd selbst bei allel'grösster lI'!ühe und langer
heit bleibt deren Aufmachung oft nur Stückwel"lr.

Bei diesel' Gelegenheit  ei auch l11al das Kapitel Handels.
schulen erwähnt. In den Prospekten diesel' Anstaltea wird betont,
»innerhalb drei« oder wenns hoch koulmt »:,ech::: .Monaten pedektlJ
Ausbildung zum bilanuicbenm Buchhalter« usw. Wie sieht e.s
auu in Vvirklichkeit aus '? Keiner von den sogenannten Handels
schülern, sei es Dame adel' llerr, ist im stande eine richtige
Adresse zu schr ibell, gesch\i\"eige ein Buch .ill einem Geschäft zn
fübren. Bisher hat mich meine 11111ralJgleicbe Praxis nocb nie
getäuscht.

Nun köunte abel' jemand einwenden; wenns in einem drei
his sechsmonatlichen KurslJs nicht erlernt wird, wie I>oll es in
einem sogenannten Bllchfübrnngslmrsus, i'thnlich unserer I\Jllstel.
kmse in kür el'E'I' Zeit erlernt werden? So korz dürfte allerdings
der Kursus nicht bemessen sein, nn!l zwei.tens würdcn anch die
sich meldenden mit g,LnZ anderem lntcresse alueiten, der Lebr
gttng müsste auch dem Z\!veck entsprechend einfach. gehalten sein.

'Vii' wollten auch für den Osten die Fr3,ge UHr wieder mal
aufs 'l'ap( t bringeu; eine Anfgahc, welche n ch deI' pl'a.kti:o.chenAmfühnlllg lutrl't. Fi,

literatur.

Wie liest man eine Bilanz? Von Prüf. Theoclor Huber, Kanf
männischer Ua:llptlehrer an der HÖheren Handelsschule in
Stuttgart, 4. unverändertö Ansgahe - 13.-16. Tausend.
Jtlit drei Bilanzübersi.chicn. Preis geheftet 1, - ),1. Stutt
gatt, J\.Juthsche Verlagsh,tndlung.

I Bei Ut'lll mächtigell Aufschwung der Indnstrie, namentlich doJr

I Aktiel1gesellsclJa,ftcn, j,t d", richtige Bilanzl"en keine so leichte

Sache mehr und douh  ol!te es jedem Kapitalisten möglicb seil),
sich an der HfJnd vOn Bilanzen, I"lLsch über die E'inschläglgen Vel'
hmtnisse orientieren zu können. ' lir nmchen deshalb alle, di.") a.n
industriellen oder fim nziellen UnternchnlUngen irgend\vie beteiligt
sind anf abirre ausaezeichl1i'ite Anleitllllg für den Abschlnss der
Gesdhäft biiCh;l' auf  erksa1J), die mit Recht bCl"eits eille
Verbreitu.ng gefuOllell hat.
Berliner ArchitektUl'Welt. Heft 9. Verlag Ernst WasI1ll1tb,

Berlil1 VI!.
Das Heft. entlÜLlt Gesamtttllsichten llncl Details des Kaiser!.

Patentamtes in BerJiu, ehen so der N euen Unterrichtsanstalt des
Knngtcrewerbemusenrns ein Äl'ztehJ.lls in Gütergol;z, cla.s Kaufbaus
F. V. Grünfeld in Bel'Ü11 nnd neile'Glasmosa.ike twürfe )die sieben
Tage del' Wocbe« und schlicsst mit einigen Ent.würfen der lnneuA rchitektl1r. F.

Bautechniker
auf Bauten und jOl Anfed,igen von Bauzeichlltll1gen erfabren
zum Antritt per 1. Januar 1906 gesucht, Maurer bevorzugt.

Angebote unter M. 623, Exped. c1. Ztg.

Verantwortlich für den rcda](ltoncllcn Td!: Arch. Ric]1, End   rs, ßrcs]au J
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Aufgeno en werden alle Sllbmis8ion n aus: Schlesien: Pos n. Po:uunern. Oet--u. We5tprClua.,en Wld ij tl. B;I.[ldanb .

Neu hinzugekommene Termine:
- -Posen Kgl. Komm. f. d. Stadterw. Baumlieferung 9711./12. Posen Kreisausschuss Pflasterung 97
12./12. Glatz KgL Eisenbahnbetricbsinsp. \Vegeschrankenänd. 97
13.j12. Posen LandesbauinspcJ{tion Chaussicnmgsmat. 97
15.j12. Kös!in Stadtbaubureau Pflasterungsarbeit. 97
16./12. Konitz I\reishauinspekt. fust StalIneubau 97
16./12. NeumarkWpr. KgI. Kreisbauinspektion Bauarbeit. u. Liefer. 97
16./: 2. Neisse Kgl. Eisenbahnbetriebsinsp.lI Anstreicherarbeiten 97
16./12. Bromberg Kgl. Kreisbauinsp. Herrmann Bauarbeiten 97
18./12. Posen Kgl. Eisenbahndirektion Altmaterialien 97
18.112. Könjgsberg Stadt. Gasanstalt Gaskohlenlieferuno 97
20., 12. Neisse Kgl. Eisenbahnbetriebsinsp. JI Tischler-, Schloss r

u. G1aserarb. 97
20.}12. I\önigsberg KgL Eisenbahndirektion Baumaterialien 97
28.j12. DrambUi'g I\gl. Eisenbahnbetriebsinsp. Bauarbeiten 97
16.,,' 1. Zabne KgL Bergwerksdirektion Dichtungsmateriai. 97

Bevorstehende, in vorbezeichnetcn Nummern veröffenllichte Termine
1./12. Görlitz Magistratsbureau VIII \Vegebau-IvlateriaJien 96
7./12. Ncisse Kreisbaumstr. R. färber Chaussierungsarb. 95
7./12. Steinau a. O. [\reisbauamt Schlosser- u. Anstreicherarb. 9.=i
7./12, Posen Eisenbahndirektion Böschungsarbeiten 93
9./12. Schlochau Kreisausschuss Chau5sierungsmaterialien 96
9./12. Stettin !\gI. .Eisenbahndirektion eiserner Ueberbau 95
9./12. Neisse Ii..rcisbaumstr. R. färber Chaussierungsmater. 95
9./12. Herrnsdorf Steinkohlcnw_ verein. Glückhilf-friedenshoffnungBetriebsmaterialien 93
9.112. Stettin Rechnungsbureau Hrückenbalken 93

11.'/12. Posen Eisenhal1ndirektion fussgängerüberführung 96
11./12_ I\önigshÜtte Magistrat PfIastcnnatcriaEcn 93
12_/12. Danzig Kgl. Eisenbahnbeiriebsinsp. Ziegelsteine 9612112. Stcttin J\.'lagistrat Gaskohlcn 91
13::'12. SchJochau KreJsausschuss Chaussierungsmaterialien 96
14.,/12. Breslau KgJ. Eiscnbahnbctriebsinsp. J Gr.:mitwerksteine 96
14./12 I3rzenskowitz Der Vors. d. Schulvorsrandes Schuluebäude 96
15./12  Danzig Postbaubureau Verk. auf Abbruch 95
15./'12. Poscn Ii..ommission f. d. Stadterweiterung Stcinpflaster 93
15./12. Oliva b. Danzig Gemeindevorstand \Vasscrrcservoir 91
16./12. Schlochau \Vpr. J\gl. I\reisbauinspektion Tischlerarbeiten 96
16.,/12. CzarnH au Hreisausschussbureau Ch4!.1Ssicrungsarbeiten 96
16./12. Reinerz Ii..g1. EisenbahnbauabteiInng Uberhauten 96
16.11: . frankfurt a. O. Kgl. Eisenbahnbetriebsinsp. 1 Bauarbeiten 96
16-/12. Obornik I\reisbauinspektior. Kunststeinarbeiten 96
16./12. Danzig Vef\v.-Ress. d. J\ais. Werft Laubhölzer 9-1
18./'12. Posen I\gI. Eisenbahndirektion Loko1l1otivdrehscI1eibe 95
19./12. BresJan Bauinspeh:tion li. N. Zimmerarbeiten 95
19. /12. Ratibor li..g1. Eisenb.-BauabtcHung Erd  u. j\1aurerarb. 94
20.i12. Steinau a. O. Kreisbauamt Erd-  u. Böschungsarbeiten 96
4./1. Zabrze l\gl. Bergwerksdirektioll Drahtseile 94

_ l\gl. l\ommissioll fÜr die Stadterweiterung zn Posen. Die Lie...
ferung und Pflanzung von etwa 200 jungen, starken Bäumen,
Ulmen und Linden.

11. Dezember 05, V. 11 Uhr, I\reisausschuss in Posen, Bäckerstr.91.
Herstellung einer 5482 m langen Pflasterung atlf dem Wege Griin
heide-li..rzeslice von Jerzyn 74 bis l\fZesJlce. Bed. alls1. od. 2,50 M.

12. Deze1l1bel 05, V. 111/  Uhr, Ii..gl. Eisenb.:lhnbetriebsinspektion in
Glatz, Umänderung von 18 stüc1\ veralteten Drahtzug...\Vege...
schranken auf der Strec1{e Dittersbach-Glatz. Bed. ausl. od. O,50,ll.

13. Dezen1ber 05, V. 10 1 / 2 Uhr, Landesbauinspektion. Eröffnung im
Restaurant "Zum deutschen Kronprinzen'! in Posen, I\ölJigs- und
Naumannstrassen-Ccke. Lieferung der fÜr das Rechnungsjallr er
forderlichen 9haussee.. Unterhattungsmateria1ien _, (Steine, lUes
.1m'ti Grand) für die Provinzial Chausseen in den Kreisen Posen-Ost,
:Schroda 'lX- 'Wreschen. Bed. -ausL,im Amtsziml11e J }\önigspl. 6111.

15.:J? zembe'r 05, ':V.l1 Ohr, Sta.dtbaubureauIn l\öslin., Ausführung
:', .ßer' Pflasterungs... usw.' Arbeiten ,der Stadt !\öslin zur Unter, ,haltüng de.f Strassen füt1906/07;:" ,
":-1q;))ezember 05, V. 9.Uhr, KgL1\reisbq,uinspekt. Herrmann in Brom
":'_ b'c'rg, Lindenstrasse 31. l;icubau eines',".JungviehstaHes auf -dcF<
<","'J gL Domäne Ka{o!ewo (Kr. <Bfon berg)._.. Bed.. ausl. od. 1,50 At
-;t6: Dezember 05, V. 10 Uhr J '1\reis .atlhlspekt. fust in J\onitz Wpt

'ßauarbeiten und Materia1liefer l1.gelkzum Neubau, eines Holzstan
gebäudes auf dem l\önig1. prinz!. fischereigehöft'in Flatow. Bed.
.aus!. od. 3,- M.

i
Schach &. BlHte

Altenbllrger BangerätopFabl'ik
Altenburg S.=A.

empfehlen ats alleinige Fabrikanten:
- Schachs Reform-Gerüstkettell D. R. G,
_ Schachs Gerüsthalter "Stabil" D. R. G.
_ Schachs RefDrm-WölJJeJJO!!fJ!l D. R. G,

Ferner fabrizieren als Spezialität:
Dopp. lfaterial-Aufzüge, Bau-Elevatoren
Sehwenkkrähne, l\Iaterlal  und Kabelwi den
Mörtel- nnd Beton-Mischmaschinen ete '

und liefern alle anderen Ma.,chir.en, Werkzeuge u. 'Geräte
für sämtliche Baugcwerke zu denkbar bil!igsten Preisen.

---<G-<o Man verlange Peislislen. _>R  --...!:j        1
Gas-, Wasser  u. Kanalisations p .!\nlauen
Kloset- u. Badeeinriehtungen rj...Us hlQ...."If..t
, tri dri  Ch   !.I  . P  s n

I
Oassi.rer SÖh:J.:1<8

Dampfsägewerke und Holzhandlung en gros..
Berlin, Breslau, Schulitz.

Lnger s,ämtiicher Fichten=, Tannen= und Kierern=Bml=
und Tischlerhölzer.

anfertigung geschnittener ß1ml11Ölzer nach Liste
und Spumlbohlen in nlleu J)imensioneu.

{J user S dJi-Wisf!ji@ns DAnzeige]'
.g-i.  "'h. ,{ ' -e . !.!_n_ e eb.e ,ee!; P v '   ,'.re".'" {Sehi..s;.:m
P';se :" Po;une;;;; O t  >1i d 1r s{pre'l; ;eJ und Ö tiicl;

Brandellbm'g) der
... beste und Y@ lstii!IU!iig;ste.
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16. Dezember 05, V. 11 Uhr, I\gi. Eisenbal111betriebsinspe!i:tion I! in
i'leisse. Ausflihrung des Anstrichs (Lasierung) der ]-Jolzdecken
schalung der Ueberd,qcl1ung des Hauptbahnsteiges auf Bahnhof
Sch\Vcidnitz-Oberstadt. lied. aus!. hier und im Dienstzimmer der
Bahnmeisterei Schweidnitz öd. 0,50 M.:

!6. Dezemher 05, M. 12 Uhr, I\gl. I\reisbauinspektion in Neumarh: Wpr.
Lieferungen und Al:sfiihrungen zum Neubau eines Vierfamilien
hauses ulld zwei Stal1gebäude. Bed. 7,50 [1.'1.

]\1. 1 Uhr, Zimmer 11 des Verwaltul1ksgebäudcs
zu I\önigsberg i. Pr., Holsteiner Damm 6.119 a.

VL))1 .W 000 bis .J-5000 t GaskohJen. tlcd. 0,50 M. von
\'OJ!1 Stadtgeschäft, Allst. Bergstrasse 36/37.

18. DC7cmbcr 05, N. 5 1 :'2 Uhr, !,gl. tlscnbahndire!dion in Posen.
Verl{auf von in den Werh:stätten Franldurt a. 0., Guten, Posen
und Glogau ange:-:amme]ten Altmaterialien. Bed. 0,60 M.

20. Dezember 05, V. 11 Uhr, J\gl. EisenbahnbetriebsiIJspektioll II in
Ncis e. Die A\1sfÜhrull  der Tischler , Schlosser  und G1aser"
arbeiten zum BRl! dreier WJrterwühnhiluser an der Strecke Gtt.
J!1achaU-Cullenz. Ijed. aus]. hier und im Dienstzimmer der Bahn.
meIsterei Patschkan od. 1, - ,\1,

05, V. 1 j Uhr, Kg!. Eiscnbahndirc]dion in I\önigsberg.
von alten Oberbau  und Baumaterialien und zwar

Ei.senscllfott. Blei,<:;chrott usw. Bed. aus1 im Ge cl1äfts
Zimmer 109 od. 0,50 NI. \'om Vorsteher des Zentral

Dit
Verdingung.

AlIsfLihrun  der Erd-, , Jaurer-, Asphalt-, Steinsetzer-,
Staker-, Eisen- und Schmiede-, Dachdecker, K!empner-,
Schlosser-, Glaser-, Anstleicher  und Ofen arbeiten zum

Wohngebäudes mit Nebengebäude für z\vei Unter
2,7,) dcr tiscnbahn I'alkenburg-Polzin, nahe bei fa]ken

einem Lose vergeben werden. Angebote hierauf sind
UI1e! \'crsiegelt m1t der Aufschrift "Angebot für das Zwei

bei faJkenburg" bis 7um 28. Dezember 1905, vorm.
an die unterzeich11ete Inspektion einzureichen. eben.

Angebotsbogen nebst Bedingungen und Zeichnungen
besieJlgeldfreie Einsendung von 5,80 M. in bar beegen  ost

20gen \\-Crdfn.
ZllschJagsfnst Wochen.
D I' ,1 111 I) ur g, 2. DC7el11ber 1903.

I\ön i  ;chC Ejscnbahn ßetriebsinspektion.

16. Januar 06, V. 11 Uhr, J\g1. Bergwerksdirektion in ZabrLe O.-S.
Lieferung der in eier Zeit vom 1. April 06 bis 31. Jvlarz 07 für die
J gI. tkrg\\ erh:sinspektion I in Königshütte, 11 in Zabrze, JI] in Bie].
$c11o\\ itL '..md IV in I\nurow erforderlichen Liederungs  und
Dichiungsmaterialien. Bed. alls!. od. 1.20 M.

SlIbmissions-Reslllta ta.

Strasburg Wpr., 2.+. November 05 1 Kreisbauinspektion. AusfÜhruno
der Tiscbler.. u. Schlosserarbeiten zum Neubau des cvanCfel
Pfarrhauses in Forsthausen, Kr. Strasbliq . :':> .

Hartun,Q"-Lautenburg . . 2444 1 75 M' I Hintz-Thorn . . . . . . . 2637!00 M.Schubring.NeumarkWpr.260..,95 M, Bauer-Neumark '"Vpr. . 2932,00 M.

Cosel O.-S., 2. Dezember 05 1 König1. Kreisschulinspektor Kupka.
Vergebung von Bauarbeiten beim Erweitenmgsbau der Schu]c zu
Lcnartowitz.

Hoffm,1I1n-Cosel .. . 7681,75 M. , Mor]owski-Rokitsch . , 7210,38 M.
Kortseh Cosel . .' . 7483,56 M. Golenia Rasehowa. . . 6980 65 MIiozik.CoseI. . . .. . 7421,73 M. ' .

SubmissionsblÜtcl1. ßei der Verdingung auf die von der l g1.
EisenbahndfrcJction in Posen ausgeschriebenen Erd- und Böschungs
arbeiten der Lose IJ bis VII der Neubaustrecke Birnbaum - Samter
zeigten sich wieder jene fast unbegreiflic!1eu Unterschiede In den
ForderLlngen, die bei solchen Bauten fast typisch geworden sind.
Bei Los 11 betrug da  bi!Jigste Angebot 46164 M" das höchste
137868 M.. bei Los 111 98270 und 277148 M., bei Los IV 99755 und
196 303 M. u.nd ähnlich bei den iibrigen Losen.

Zum Abschluss von Neubauten
fÜr

Gas  11. Wasserleitung
empfiehlt sich iu ßaukreisen

vorzügl. eingeführt. Vertreter.
Gcfl. Anerb. sub. M. 624, Exp. d. Z.

» autechlliker, S: I
sucht u. Abonnent der nOstd.
ßau Zig.1I ist! kann bei Auf

gabe eines Inserats die Abon
nements Qujttung (pro Zeile

20 PI.) in Zahlung geben,

Der mehrfach gesetzliCh tlescf@zte 'stellengesuche
Deekenträger-.9.1 .9.1 und Angebote werden in der "Ost
.0 ßJ .0 81 Berechner deutschen 8au Zeitun " gegen eiw
ermöglicht sofort das Ab!cst:f) Jel richllgcn ma1igeVoreinsendung des ßetragesProfiH'fulUmcr. :'!a!enal-  - pro Zeile 20 Pf. - 3 1\1a] auf.

tm'O  p   'VtJrtll   ;   genommen, wenn AuHrJg eber bis1Iä. .:'SI fä@ii M1'Ui.l  Montag frÜh eine Nachricht gibt,

unter jeden UI sti.jJlden I    ] 1II;; g f l    ;   lnoeh Jee!ne
Wertv   el;u \\ ';k-:llatiOn D d  n

Zur Probe a l "  ri1,7,, ;,  "e' Oe mergl

"h;Hter. Sie den I
Dcckenträg ..= crechne:r wegen nicht pLinktJichcr oder aus

Hunderte bereits Im GebraucH gebliebener Lieferung der "Ost
Glänzende AnerkemlUncrsscfirefhen.9J . dcubchen Bau Zeitungl< wolle

$5 $5 BJ von ßeilörl!all und Privaten. I n\£1'1 beim Postamt oder Briefträger
Paul Steinke. Bl'csJau I I ;,,,eringen., welches fiir NJehIiefe

Tascl1cnstr 9 Tel lJhon 16SQ. I rung Sorge tragen mllss

j}losuikplatten fÜr Hausflure, Kiichen, Jlirehen ete.

1" ] <1 81 ' " rt o ur <:I 11..Jl1 latt o ll für :;chIächtereien,. !\iichen,ur U. (j lb 1n1 UllU¥ U. ßadcr  Pferdesta11e etc.
ßaumateriaHen Gips  u. Zementdielen, Baul{alI<,Zement, GipS
Hel'culaDAnstrichfal'be für Fapden, Innenräume etc.

Vel'blenosteine }Iassivdecken
6ul1o Ventzkii Breslau XVII Bel'liner Chaussee 80/84.l::i '$' , Tel. 144.1    1ii6.
Honrad BawUtidlka, fIrmiteld

:: Feroipr. I, 10009 Bres[cm X behmdamm ßr.64 5

Bureau für Architektur und Bauauslübrung..    II.i1I    .
S. l:Jenedix, Posen

Si. MartinsirasslII SII

Dach.. u. Schieferdeckermstr.
Ältestas Geschäft dar Branche am Platze.

T m t fugenloser Fnssboden
er g aBl 0 warmballe d,IoQer' uui ilbwamwsilberalleInige Ausfiihrung

A. ROSSIMEL, BrasIan, ÖIsnerstr. 16
8peziililä!: Stuckmarmor, Gussterrazzo, Zement - Betonbau= KUNS'rMARMOR =

in Platten nach Wunsch in jeder Farbe für
.E:1rchen, Eadekabinetts, Fissoi:re "U.S"'W".

sowie Tischplatten für Cafes und Restaurants, Sanatorien usw.

Verantworll] h für Submissionen, ßauadrcsscn u. Jnscratc: Pau! I[as!cr, I5rcsl.lu I.


